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…sondern darum, jung zu bleiben. Das wird mit dem ersten 
Anti-Ageing-Hörsystem be by ReSound zu einer erlebbaren 
Realität. Markus Pleschinger, Inhaber der Hörberatung Küss-
nacht, über das weltweit kleinste Hörsystem, das völlig un-
sichtbar im Ohr verschwindet.   

Länger jung bleiben, schöner älter 
werden – in das Aussehen investieren 
wir viel Zeit und Geld. Um bis ins Alter 
möglichst faltenfrei zu sein, geben die 
Schweizer im Jahr hunderte Millionen 
Franken für Anti-Ageing-Cremes aus. 
Und mit viel innerer Vitalität gestalten 

wir unseren Lifestyle. Eine Sache hin-
gegen schieben viele Menschen vor 
sich her, die leicht zu korrigieren ist: 
den mit zunehmendem Alter ganz 
natürlichen Hörverlust. 

Unternimmt man etwas, um sein 
Hörvermögen zu verbessern, so wird 
das als ein Zeichen des Älterwerdens 
gedeutet. Ein populärer Irrglaube. Es 

�

macht aber wenig Sinn, nach jugend-
licher Vitalität zu streben, wenn es 
das Gehör nicht zulässt. Aus diesem 
Grund hat die dänische GN ReSound 
das be by ReSound entwickelt.
 
Unsichtbar: Anti-Ageing-Hörsystem 
be by ReSound ist das erste Produkt 
einer vollkommen neuen Katego-
rie, der Invisible Open Technologie 
IOTTM. Dieses erste Anti-Ageing-
Hörsystem wird absolut diskret und 
völlig unsichtbar im Ohr getragen.

Hören wie in jungen Jahren
Obwohl es das weltweit kleinste Hör-
system ist, liefert das be by ReSound 
eine unglaubliche Klangqualität. 
Durch natürliche Klangerfahrung 
und brillante Klarheit beim Sprach-
verstehen bringt es Jugend und Vi-
talität zurück.
 
Tragen und vergessen
Das be by ReSound trägt sich von 
Anfang an extrem bequem. Dank 
seinem innovativen Design und sei-
ner Ergonomie folgt es der natür-
lichen Kontur des Ohrs. Kaum im 
Ohr, vergisst man das Hörgerät so-
fort. 

Offen mit Luftzirkulation im Ohr 
Die einzigartige Passform des be by 
ReSound erlaubt der Luft, frei im Ohr 
zu zirkulieren. Gleichzeitig ermöglicht 

Anti-Ageing-Gutschein
Kostenloser Hörtest mit exklusiver Anti-Ageing-Hörberatung. Auf eine individu-
elle und neutrale Beratung können Sie sich verlassen. Wir nehmen uns gerne Zeit 
für Sie. 

Hörberatung Küssnacht
Chlausjägerngasse 10
6403 Küssnacht
Telefon 041 850 07 18
Mobile 076 200 07 18

Könnte Sie 
jünger 

aussehen 
lassen.

Wird Sie 
jünger 
hören 
lassen.

Markus Pleschinger, Hörgeräte-
Akustiker mit eidg. Fachausweis

Es gibt nichts Vergleichbares 

Als ich das be by ReSound das erste 
Mal sah, musste ich gleich an ein 
wichtiges Anliegen meiner Kunden 
denken: Das Hörgerät soll so diskret 
wie möglich getragen werden können. 
Am liebsten unsichtbar. Ein Wunsch, 
der sich bis heute nur teilweise er-
füllen liess. Nun gibt es eine Lösung 
für dieses wichtige Bedürfnis nach 
maximaler Diskretion. Denn wie kein 
anderes Hörsystem wird das be by 
ReSound unsichtbar im Ohr getragen. 
Es verschwindet komplett im Ohr und 
ist für niemanden sichtbar. Darum 
sind auch die Zeiten vorbei, wo das 
Hörgerät der Brille oder den Haaren 
in die Quere kam.

Exklusiv führt die Hörberatung Küss-
nacht ab Mitte September 2008 eine 
Anti-Ageing-Hörberatung durch. 

Es geht nicht ums 
Älterwerden…

sie, die eigene Stimme und die an-
derer Menschen natürlich zu hören. 

Wind im Haar, nicht im Ohr
Um Windgeräusche zu vermeiden, 
nutzt das be by ReSound die geni-
ale Form des menschlichen Ohrs. 
Geschützt im Ohr getragen, werden 
Windgeräusche ganz natürlich ab-
geleitet.

Anti-Ageing-Hörberatung
Jetzt bietet sich die Gelegenheit, 
wieder jung zu hören, ohne als alt 
angesehen zu werden. Ab Mitte 
September 2008 führt die Hör-
beratung Küssnacht eine Anti-
Ageing-Hörberatung durch. Bei 
Eignung mit Anpassung des be by 
ReSound. Markus Pleschinger steht 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Hörberatung Küssnacht
Telefon 041 850 07 18

Erfahren Sie mehr über die Hör-
technologie, die jung hält, im Infovi-
deo be by ReSound. Klicken Sie auf 
www.resound.ch

Jung hören und jung bleiben: be by 

ReSound, das erste Anti-Ageing-Hörsystem.

Hörberatung Küssnacht
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9-Loch-Golfplatz Meggen: Küssnachter federführend

Dynamisches Logo für Golfplatzprojekt
Rund ums Golfplatzprojekt
Meggen ist es etwas ruhiger
geworden. Im Hintergrund
laufen die Planungs- und
Vorbereitungs arbeiten des
Küssnachter Initianten und
Investors aber auf Hoch -
touren. Für die Kommunika-
tion wurde ein eigenes Logo
geschaffen.

pd. Momentan beschäftigt sich Josef
Schuler aus Küssnacht, der Initiant des
Golfplatzprojekts Meggen, intensiv
mit der Planung und dem sogenannten
Richtprojekt. «Einen eingabefähigen
Plan zu erarbeiten, erfordert viele Ab-

klärungen und Zeit. Für mich stehen
Qualität, Sicherheit beim Bau und
beim Betrieb der Anlage, ein sehr gu-
tes Preis-Leistungs-Verhältnis und ein
schonender Umgang mit der Natur im
Vordergrund. Meine Idee ist ein Golf-
betrieb im Segment ‹hochklassiges
Spass- und Wohlgefühl›, aber ohne
Luxus oder Billigtourismus», erklärt
der Küssnachter Landwirt und Unter-
nehmer.

Wunderschöne Landschaft
Als Initiant und Geschäftsführer des
Golfplatzes Grossarni in Küssnacht am
Rigi kennt Josef Schuler die Zentral-
schweizer Golfszene bestens und be-
sitzt eine grosse Erfahrung. Er be -
absichtigt, im Nachbarort Meggen
einen attraktiven 9-Loch-Golfplatz an
bester Lage, in unmittelbarer Nähe zur
Stadt Luzern und in einer wunderschö-
nen Landschaft zu realisieren. Josef
Schuler möchte den Golfsport in der
Region einer breiten Öffentlichkeit
sowie Personen mit wenig Freizeit
beliebt machen und näherbringen.
Der 9-Loch-Platz lädt zum Spielen ein.
Wanderwege sorgen für Bewegung,
und ein passendes gastronomisches
Angebot befriedigt kulinarische Be-
dürfnisse.
Von diesem Projekt sollen nicht nur die
Golferinnen und Golfer, sondern auch
die ganze Bevölkerung Meggens pro-
fitieren. Dank neuen Wanderwegen,
zusätzlichen Bäumen (alte Obstsorten
und einheimische Laubbäume), wel-

che neu angepflanzt werden, und
Feuerstellen wird die Landschaft als
Naherholungsgebiet deutlich aufge-
wertet. Dank einer ausgezeichneten
Verkehrsinfrastruktur lässt sich das
Gebiet auch mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln hervorragend erreichen. 

Umzonung notwendig
Gemäss Zonenplan der Gemeinde
Meggen liegt das Gebiet für den ge-
planten Golfplatz in der Landwirt-
schaftszone und muss vor der Bauaus-
führung in die Zone für Sport- und
Freizeitanlagen umgezont werden.
Eine solche Umzonung bedarf der
Zustimmung der Megger Stimmbür -
ger Innen und wird im November 2009
an der Urne entschieden.

Logo für Golfplatz-
Kommunikation geschaffen

Hans Bühler, TypoGrafik, Schrift und
Bild, Küssnacht am Rigi, hat für Golf
Meggen ein markantes Logo geschaf-
fen. Es zeigt einerseits den imposanten
Pilatus – Meggen bietet einen wunder-
baren Blick auf diesen beliebten Aus-
flugsberg. Das Ebenbild des Pilatus in
Blau stellt die Spiegelung im Vierwald-
stättersee dar. Ein weiteres Symbol ist
der Golfball, dessen grüner Schweif
die verschiedenen Logo-Elemente
dynamisch zusammenhält. Bei der
Farbwahl schliesslich – Grau, Blau und
Gelb – hat sich Hans Bühler für die
Farben des Megger Gemeinde logos
entschieden.

Initiant und Investor Josef Schuler
aus Küssnacht stellt der Tele-Tell-
Reporterin das Golfplatzprojekt
Meggen vor.

Bild oben:
Der Pilatus, der See, ein

dynamischer Golfball und
die Farben von Meggen

prägen das neu geschaffene
Logo von Golf Meggen.

Bild rechts:
Hans Bühler

aus Küssnacht –
der Gestalter

des Logos.
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